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Eine Initiative der( AWO Ostwestfalen-Lippe eV.



 Vereinbarung über eine Tätigkeit im freiwilligen Engagement 
________________________________________________________________________________________

Vereinbarung über eine Tätigkeit im freiwilligen Engagement 

zwischen


AWO Freiwilligenakademie OWL 


Detmolder Str. 280, 33605 Bielefeld


Tel. 0521/92 16 444, freiwillige@awo-owl.de 


und dem*der Freiwilligen
Vorname/Nachname


PLZ/Ort/Straße/Nr.





Telefon


Geburtsdatum:
Mailadresse


und dem Kooperationspartner der 
AWO Freiwilligenakademie OWL
Name der Institution/

Einrichtung
PLZ/Ort/Straße/Nr.




Für Fragen, Rücksprachen, Abstimmungen, Informationen und Erfahrungsaustausche steht dem/der Freiwilligen die nachfolgend benannte Ansprechperson beim Kooperationspartner zur Verfügung:
Vorname/Nachname


Telefon


Mailadresse


Der*die Freiwillige übernimmt folgende freiwillige Tätigkeit (bitte beschreiben) 


für




                   bitte die Zielgruppe nennen (Kinder, Jugendliche, Senioren...) 

Datum des Beginns ist TT.MM.JJJJ.
Das Angebot findet statt am

Mo □   
Di □   
Mi □   
Do □   
Fr □   
Sa □   
So □   
von 
bis     
  Uhr.

Der Zeitraum / die Tätigkeit kann nach gemeinsamer Rücksprache geändert werden.

Der*die Freiwillige erhält eine Einarbeitungsphase und die Möglichkeit zur Hospitation.

Rahmenbedingen für freiwilliges Engagement

1. Bürgerschaftliches Engagement unter dem Dach der AWO Freiwilligenakademie OWL

Die AWO als Wohlfahrtsverband (1919 gegründet) beruht traditionell auf freiwilligem Engagement seiner Mitglieder. Im Vordergrund stehen dabei die praktisch gelebte Solidarität innerhalb und zwischen den Generationen und eine Kultur der mitmenschlichen Hilfe. Wir setzen uns für Gerechtigkeit, Integration und Inklusion ein. Rassismus, Ausgrenzung und Diskriminierung bekämpfen wir aktiv. Es steht Ihnen frei, bei uns Mitglied zu werden.

2. Definition Freiwilliges Engagement
Wir verstehen die „Freiwilligentätigkeit“ als soziales Engagement von Bürger*innen, die bereit sind, ihre Zeit, Energie und Lebenserfahrungen zum Wohle anderer einzubringen. Die Tätigkeit ist vom Grundsatz her unentgeltlich. Ein gegenseitiger Erfahrungsaustausch und die Teilnahme an Aktivitäten in der Institution/Einrichtung leiten die Zusammenarbeit. 

3. Dauer des Engagements/Verlängerung

Das Engagement als Freiwillige*r sollte möglichst über den vereinbarten Zeitraum ein verlässliches Angebot bieten. Im Fall von Krankheit oder anderer persönlicher bzw. beruflicher Gründe ist eine zeitnahe Information für eine Unterbrechung bzw. ein planbares Ende des Engagements wünschenswert. 

4. Abgrenzung zur hauptamtlichen Tätigkeit

Freiwilliges Engagement ist immer eine ergänzende Tätigkeit. Notwendige und zum Leistungsspektrum der Institution/Einrichtung gehörende professionelle Arbeit wird damit nicht ersetzt. Ein Angebot im Rahmen der AWO Freiwilligenakademie OWL findet als zusätzliche freiwillige Tätigkeit in den Institution/Einrichtung statt. Es besteht kein rechtlicher Anspruch. 
5. Qualifikation, Fortbildung und Erfahrungsaustausch

Bei bestimmten Themen und Zielgruppen erhalten Freiwillige eine einführende Veranstaltung in ihr Engagement. Im weiteren Verlauf werden zum Teil weiterführende Schulungen und Erfahrungsaustausche angeboten. Zudem bieten wir allen Freiwilligen im Rahmen der AWO Freiwilligenakademie OWL ein breites Spektrum an Fortbildungen an. Bitte informieren Sie sich und nehmen Sie diese Angebote wahr. Alle Angebote sind bis auf die Verpflegung bei landesfinanzierten Fortbildungen kostenlos.

6. Versicherungsschutz

Es besteht für Sie Versicherungsschutz über die berufsgenossenschaftliche Unfallversicherung, über eine Kollektivhaftpflicht sowie eine Dienstreisekaskoversicherung. Bei Schäden wenden Sie sich bitte an Ihre Ansprechperson. 

7. Aktiver Schutz vor Gewalt und Grenzüberschreitung

Wir alle tragen die Verantwortung für das Wohl der uns anvertrauten Menschen. Ziel ist der Schutz vor Gewalt, ob körperlicher, psychischer  oder sexueller Art, vor gewaltfördernder Atmosphäre sowie Diskriminierung und Ausgrenzung, sei sie geschlechtsspezifisch, rassistisch, religiös oder behindertenfeindlich motiviert. Respekt, Wertschätzung und Vertrauen sind die Grundpfeiler der Arbeit zwischen Menschen, egal ob groß oder klein. Jede Gewaltausübung gegen Schutzbefohlene ist nach diesem Selbstverständnis eine nicht zu tolerierende Handlung mit entsprechenden disziplinarischen und gegebenenfalls strafrechtlichen Folgen.

a) Vorlage eines erweiterten polizeilichen Führungszeugnisses

Zur Gewährleistung des Kinderschutzauftrages (§ 8a SGB VIII) und dem Schutz der zu begleitenden Menschen wird die persönliche Eignung der Personen, die mit den Menschen Kontakt haben, geprüft. Hierzu müssen nach dem Gesetz alle Freiwilligen vor dem Beginn ihrer Tätigkeit ein erweitertes polizeiliches Führungszeugnis (§ 30a BZRG) vorlegen. Dieses Zeugnis ist für Sie im Rahmen Ihrer Tätigkeit als Freiwillige*r kostenlos. Die für die Beantragung erforderlichen Unterlagen erhalten Sie von Ihrer Ansprechperson.

b) Umgang mit dem Verdacht einer Gefährdung/Kindeswohlgefährdung

Als Freiwillige*r sollten Sie keinesfalls, auch nicht in begründeten Verdachtsfällen, eigenmächtig Maßnahmen zum Schutz der betreffenden Personen ergreifen (z.B. das Jugendamt informieren). Wenn derartige Verdachtsmomente bestehen, wenden Sie sich bitte für ein vertrauliches Gespräch an die Ansprechperson Vorort bzw. im Projekt. Die beteiligten Hauptamtlichen werden dann alle notwendigen fachlichen Maßnahmen ergreifen, um die Menschen vor Gewalt und Diskriminierung zu schützen.

8. Datenschutz und Schweigepflicht

Wir verpflichten Sie hiermit, den Schutz der Daten der Ihnen anvertrauten Personen zu wahren. 

Personenbezogene Daten und Informationen, die Sie im Zusammenhang mit der Engagementtätigkeit zur Kenntnis erhalten, dürfen nicht an Dritte (außerhalb des Engagements) weitergegeben oder sonst bekannt gemacht oder genutzt werden. Sollte Ihnen hierbei ein Fehler unterlaufen, wenden Sie sich bitte unverzüglich an Ihre Ansprechperson.

Ein vertrauensvoller Umgang mit den Informationen zur Person aller Beteiligten ist die Grundlage für ein gutes Miteinander. Diese Verpflichtung gilt auch nach Beendigung des Engagements fort.

Der AWO Bezirksverband Ostwestfalen-Lippe e.V. als Träger der AWO Freiwilligenakademie OWL hat einen Datenschutzbeauftragten bestellt. Dieser steht Ihnen bei allen Fragen zum Datenschutz gerne zur Verfügung.

9. Erstattung der Aufwendungen

Tatsächliche sachliche Aufwendungen und Fahrtkosten müssen in jedem Fall mit der Institution/Einrichtung abgestimmt werden. Art und Umfang liegt in der Entscheidung der Institution/Einrichtung anhand ihrer Möglichkeiten.

10. Aufnahme in die Adressen- und Freiwilligendatei

Für die Übersendung von Einladungen und wichtigen Informationen an Sie werden Ihre Personalien und Adresse in den Adressenverteiler der AWO Freiwilligenakademie OWL sowie bei der Institution/Einrichtung, in der Sie aktiv sind, aufgenommen. Die Daten werden ohne Ihr Einverständnis nicht an Dritte weitergegeben. Wenn Sie Ihr Engagement beenden sollten, werden die Daten gelöscht, es sei denn Sie wünschen ausdrücklich weitere Informationen von der AWO Freiwilligenakademie OWL.

11. Nachweis über die Tätigkeit/Bielefelder Engagement-Card

Auf Wunsch wird ein qualitativer Nachweis ausgestellt. Sie erhalten den Engagementnachweis Nordrhein-Westfalen „Füreinander. Miteinander – Engagiert im sozialen Ehrenamt“. Der Nachweis erfolgt in Absprache mit der Institution/Einrichtung und wird über die Mitarbeiter*innen der AWO Freiwilligenakademie OWL ausgestellt. 

Zur Anerkennung und Würdigung Ihres sozialen Engagements haben Sie als freiwillig Engagierte*r in Bielefeld die Möglichkeit, die Bielefelder Engagement-Card zu bekommen. Mit dieser Karte bekommen Sie Vergünstigungen bei moBiel sowie bei Sport- und Kulturangeboten. Eine Beantragung erfolgt über die Mitarbeiter*innen der AWO Freiwilligenakademie OWL. 

12. Beschwerden, Konflikte

Bei Konflikten und Beschwerden, die in der Institution/Einrichtung nicht geklärt werden können, wenden Sie sich bitte an die Geschäftsführung der AWO Freiwilligenakademie OWL. Wir stehen Ihnen gerne für die Lösung von Konflikten und die Bearbeitung von Beschwerden zur Verfügung. 

Kontakt:

AWO Freiwilligenakademie OWL

Jessica Winkler (Geschäftsführerin)

Detmolder Straße 280, 33605 Bielefeld 

Tel.: 0521/9216-444, Fax: 0521/9216-150

Mail: freiwillige@awo-owl.de
Internet: www.freiwillige-owl.de   

Bielefeld, TT.MM.JJJJ





Freiwillige*r







Ansprechperson in der Institution/Einrichtung
Einwilligung in die Verarbeitung Ihrer Daten

Der AWO Freiwilligenakademie OWL ist der Schutz Ihrer persönlichen Daten ein wichtiges Anliegen. Ihre Daten werden ausschließlich für den im Vertrag genannten Zweck verarbeitet. 
Wir erheben ausschließlich Daten, die wir für die Planung und Umsetzung Ihres Engagements benötigen. Hierzu zählen Ihre Kontakt- und Adressdaten wie auch das erweiterte polizeiliche Führungszeugnis. Ohne diese Daten können wir Sie als Freiwillige*n nicht in unseren Angeboten/Projekten einsetzen.

Diese sind:
· Name, Vorname

· Adressdaten und Kontaktdaten

· Geburtsdatum

· Polizeiliches Führungszeugnis

· Notizen zum Engagement

Hiermit willige ich in die Verarbeitung meiner personenbezogenen Daten durch die AWO Freiwilligenakademie OWL ein. Ich kann diese Einwilligung zu jederzeit gegenüber der AWO Freiwilligenakademie OWL widerrufen. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt.
Bielefeld, TT.MM.JJJJ





Freiwillige*r
Einverständniserklärung für die Verwendung von Fotos/Videos 
( Ich bin damit einverstanden, dass Fotos und/oder Videos, die im Rahmen der AWO Freiwilligenakademie OWL/meinem Engagement entstehen und auf denen ich zu sehen bin, von der Freiwilligenakademie OWL und der AWO OWL veröffentlicht werden dürfen. Die Freiwilligenakademie OWL und die AWO OWL dürfen die Bilder/Videos unter Nennung meiner Daten (Vor- und Zuname) zur Information und Dokumentation für die folgenden Zwecke verwenden: 

· Veröffentlichung auf den Homepages/Sozialen Netzwerken der AWO Freiwilligenakademie OWL und der AWO OWL e.V.
· Veröffentlichung in gedruckten Informationsmaterialien der AWO Freiwilligenakademie OWL und der AWO OWL e.V.
Ich kann meine Zustimmung jederzeit wieder zurücknehmen oder einschränken. Ansonsten gilt meine Zustimmung ohne zeitliche Begrenzung, also so lange die AWO Freiwilligenakademie OWL und die AWO OWL e.V. die Bilder brauchen.
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